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ikr: Wettbewerbssituation wird analysiert

Vaduz (ots/ikr) -

Erstmals wird die Infrastruktursituation in Liechtenstein einer konkreten Analyse unterzogen und in einem Infrastrukturreport im
Herbst 2012 der interessierten Bevölkerung vorgestellt. "Neben harten Faktoren wie Steuerbelastung, staatliche Bürokratie,
Marktzugängen und der Situation am Arbeitsmarkt, spielt die vorhandene Infrastruktur eine wesentliche Rollen beim Entscheid für
einen Standort", erläutert Regierungschef-Stellvertreter Martin Meyer den Grund für die Initiative. "Bislang hatten wir in
Liechtenstein keine Gesamtübersicht und Bewertung der Infrastruktursituation." Dies soll sich nun ändern. Von der Erarbeitung des
Berichts erhoffe man sich deshalb eine politische Entscheidungsgrundlage.

Ähnlich wie beim Future Business Austria Infrastrukturreport Österreich sollen die Stärken und Schwächen der heimischen
Infrastruktur in den Bereichen Forschung, Energie, Verkehr, IKT und Post und aufgezeigt werden. "Der grundlegende
Zusammenhang zwischen einer guten Infrastruktur und dem Wohlergehen unserer Gesellschaft muss wieder ganz neu erklärt
werden. So kann sich auch die interessierte Öffentlichkeit eine Meinung bilden und bei den Herausforderungen für die Zukunft
Position ergreifen", betont Regierungschef-Stellvertreter Martin Meyer.
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